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Jungen 13 Kreisliga Rückrunde

TuS Fleestedt : TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. 
Dienstag, 27.02.2024, 18:00 Uhr

Tchanra, Schirdewahn, Schmitt und Schlotmann bleiben 
gegen den TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. ungeschlagen

Im Spiel der Jungen 13 Kreisliga Rückrunde traf der TuS Fleestedt am Dienstag, den 27. Februar im
3. Saisonspiel auf den TuS Jahn Hollenstedt-Wenz.. Die Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-Erfolg
die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:1 zeigt, wie klar es
letztlich war.

Den Start machte das Eingangsdoppel. Tchanra / Schirdewahn hatten gegen Heide / Jäger beim 11:
7, 11:5, 11:4 keine Schwierigkeiten. Die richtige Taktik hatten Schmitt / Schlotmann beim Sieg in drei
Sätzen gegen Jaeckel / Kuhn ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Passende
spielerische Mittel hatte Manav Tchanra letztlich an der Hand, um Janneke Kuhn zu distanzieren,
somit stand es am Ende 3:0. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel,
dass Kuhn nur 7 Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Anlaufschwierigkeiten musste
Vincent Schirdewahn zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Eher wenig Gegenwehr
bekam Jesper Schmitt bei seinem Sieg in drei Sätzen von Enno Jäger. Recht kurzen Prozess
machte daraufhin Bennet Schlotmann beim 11:7, 11:2, 11:8 mit Lenn Jaeckel. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Manav Tchanra machte mit
Noel Heide beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Ausreichend
spielerische Mittel hatte danach Vincent Schirdewahn letztlich an der Hand, um Janneke Kuhn zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Jesper Schmitt
gegen Lenn Jaeckel. Der Stand vor dem letzten Spiel des Tages hieß damit 9:0. Nicht einen
Satzgewinn überließ Bennet Schlotmann seinem Gegner Enno Jäger beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Die beiden Teams verließen mit einem
10:0-Erfolg für den TuS Fleestedt die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TuS Fleestedt nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. nach der Niederlage jetzt einen Saison-
Sieg, 3 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Vahrendorf (TuS Fleestedt)
bzw. gegen den SC Klecken II (TuS Jahn Hollenstedt-Wenz.).

 Statistik:
 TuS Fleestedt

Doppel: Tchanra / Schirdewahn 1:0, Schmitt / Schlotmann 1:0 
Einzel: M. Tchanra 2:0, V. Schirdewahn 2:0, J. Schmitt 2:0, B. Schlotmann 2:0 

 TuS Jahn Hollenstedt-Wenz.
Doppel: Heide / Jäger 0:1, Jaeckel / Kuhn 0:1 
Einzel: J. Kuhn 0:2, N. Heide 0:2, E. Jäger 0:2, L. Jaeckel 0:2


